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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Der Tag der Entlassung unserer Abiturientinnen und Abiturienten ist für mich in jedem Schuljahr ein ganz 
besonderer Tag, dieses Gefühl teile ich sicherlich mit allen, die regelmäßig diesen besonderen Veranstaltungen 
beiwohnen. Es ist schön, dass wir in jedem Jahr erleben, dass es vielen Schülerinnen und Schülern schwer fällt, 
den Stoppenberg zu verlassen. Gleichzeitig dürfen wir erleben, wie stolz und zufrieden der größte Teil unserer 
Abiturientinnen und Abiturienten ist und wie selbstbewusst in die Zukunft geblickt wird. Auch das tut gut. In den 
Ansprachen der Entlassfeier und in der Predigt des Dankgottesdienstes kommen in jedem Jahr viele wichtige 
Gedanken des Abschieds und Neubeginns zum Ausdruck. Es sind Gedanken der Verbundenheit und 
Dankbarkeit und gleichzeitig Ausblicke in die Zukunft. Es ist „der Blick zurück nach vorn“, der an diesem Tag im 
Mittelpunkt steht, so hat es unser Schulseelsorger Herr Wichmann treffend formuliert. 
 
Seine ganz besondere Note erhält der Tag jedoch dadurch, dass am Nachmittag, wenn die Sektgläser 
weggeräumt, die Abiturientinnen und Abiturienten entschwunden und eine gewisse Ruhe eingekehrt ist, die 
Gegenbewegung einsetzt: Die Schülerinnen und Schüler der kommenden Klassen 5 erobern mit ihren Eltern 
„ihre neue Schule“! Der Kennenlernnachmittag macht deutlich, mit wie viel Aufregung für die Kinder und Eltern 
der Start an der neuen Schule verbunden ist. Wer ist mit wem in einer Klasse? Wer sind unsere neuen 
Klassenlehrer? Wie sehen die Klassenräume aus? …? 
 
Es ist also ein Gehen und Kommen an diesem besonderen Tag im Schuljahr. Die einen können davon 
berichten, ob ihre Erwartungen und Hoffnungen erfüllt wurden, die anderen sind voller Neugier, voller Fragen, 
voller Optimismus. Das ist Schule.  
 
Anfangs begegnen sich die neuen Kinder, Eltern und die neuen Lehrerinnen und Lehrer als unbeschriebene 
Blätter, am Ende verlassen uns unsere Abiturientinnen und Abiturienten und wir wissen viel voneinander, denn 
die jahrelange gemeinsame Wegstrecke verbindet uns. Viele dieser Kontakte halten länger, als man glaubt. 
Viele Ehemalige kommen mit ihren eigenen Kindern zurück zum Stoppenberg, manche Ehemalige landen nach 
Jahren in anderen Schulen als Lehrerinnen und Lehrer wieder im Schulzentrum. So bleibt Schule eine spannende 
und nie endende Geschichte, in jedem neuen Kapitel warten Überraschungen … 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
Kollekte für Santiago-Projekt des Schulzentrums 
Vielen Dank an die Besucher des Dankgottesdienstes im Rahmen der Abiturverabschiedung: Die Kollekte 
erbrachte 235,00 Euro! Das Geld ist für die Finanzierung der Fußwallfahrt nach Santiago de Compostela im 
Herbst 2012 gedacht. Schülerinnen und Schüler aller drei Schulen des Schulzentrums machen sich gemeinsam 
auf einen spannenden Weg ... 
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Brainstorming in Halle 2 auf Zollverein 
Es entwickelt sich zur guten Tradition, dass sich die Kooperationspartner der Stiftung Zollverein und unserer 
Schule einmal im Schuljahr zu einem gemütlichen Austausch bei Kaffee und Kuchen treffen. In diesem Jahr 
waren wir zu Gast in Halle 2 auf Zollverein. Die interessante Erfahrung für die Teilnehmer dieser Kaffeerunden 

ist vor allen Dingen der Ideenreichtum, der aus diesem Austausch hervorgeht. Auch 
in diesem Jahr sprudelte manche ins Unreine gedachte Idee hervor und wird im 
Laufe des kommenden Schuljahres vielleicht zu einem konkreten Projekt, zu einem 
besonderen Ereignis, zu einem nachahmenswerten Modell. 
 
Vielen Dank unseren Kooperationspartnern auf Zollverein. Vielen Dank Frau Nölle, 
Frau Becker, Herr Seiffert und allen anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, mit 

denen wir es im Laufe der über zwei Jahre währenden partnerschaftlichen Zusammenarbeit zu tun hatten. Vielen 
Dank auch den Kolleginnen und Kollegen am Stoppenberg, die sich immer wieder inspirieren lassen, neue 
Projektideen in die Tat umzusetzen, besonderer Dank an Herrn Hogrebe, bei dem die Fäden der 
Zusammenarbeit gebündelt werden.  
 
 
Kratzbürstendressur, Drachenbootrennen, Bistumsfest, ExtraSchicht auf Zollverein … 
Das letzte Schulwochenende dieses Schuljahres bot den Schlussakkord eines 
umfangreichen Konzertes: Der Literaturkurs führte die Kratzbürstendressur in 
unserer Aula auf, am Vormittag versuchten Teile des Lehrerkollegiums beim 
Drachenbootrennen auf dem Baldeneysee Ruhm und Ehre zu erlangen, unsere 
Bigband spielte auf dem Bistumsfest rund um die Münsterkirche, bis 2.00 Uhr 
nachts nahmen wir an der ExtraSchicht auf Zollverein teil... 
 
Vielen Dank allen Aktiven, die sich auch am Ende des ereignisreichen 
Schuljahres noch Zeit nehmen für diese besonderen Aktivitäten. Vielen Dank 
an alle Gäste, die unsere Veranstaltungen durch ihre Anwesenheit belohnen! 
 
 
Zeugniskonferenzen am Dienstag 
Am Dienstag, den 03. Juli 2012 finden ab 13.30 Uhr Zeugniskonferenzen statt. Der Unterricht endet nach dem 
Mittagessen, es gilt der Kurzstundenplan.  
 
 
Zeugnisausgabe und Wiederbeginn des Unterrichtes nach den Ferien 

Die Zeugnisausgabe findet am Freitag, den 06. Juli 2012, in der dritten 
Unterrichtsstunde statt. Es gibt kein Mittagessen im Schulzentrum. 
 
Wiederbeginn des Unterrichtes nach den hoffentlich erholsamen Sommerferien ist am 
Mittwoch, 22. August 2012. Um 8.30 Uhr ist eine Segensfeier zum Schuljahresbeginn 
in der Aula für alle Jahrgangsstufen. In der zweiten Unterrichtsstunde treffen sich alle 
Klassen mit ihren Klassenleitungen bzw. alle Jahrgangsstufen mit ihren 
Jahrgangsstufenleitungen, um organisatorische Dinge zu besprechen. Ab der dritten 
Stunde ist Unterricht nach Plan. Der neue Stundenplan wird gegen Ende der 
Sommerferien online gestellt.  
 

 
Sprachendorf reloaded - oder Travelling around Europe avec plaisier 
[Information von Frau Evers] 
Am Donnerstag, den 05. Juli, "reisen" die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 7 durch Europa. Zum 
ersten Mal findet am Stoppenberg ein mehrsprachiges Sprachendorf statt. Die Schülerinnen und Schüler haben 
die Möglichkeit, Alltagssituationen in Französisch und Englisch zu meistern. So erfragen sie sich zum Beispiel 
den Weg durch Paris oder versuchen in Manchester eine Karte für die kommende Fußballsaison zu kaufen oder 
fragen in London nach, ob die Queen im Buckingham Palast zu Hause ist. 
 
Unterstützt wird das Vorbereitungsteam durch Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, für deren Einsatz wir uns 
jetzt schon bedanken. Wir wünschen allen Schülern viel Spaß bei der Rundreise durch Europa.  
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Nachprüfungstermine 
Diejenigen Schülerinnen und Schüler, die am Ende des Schuljahrs nicht versetzt sind, ihre Versetzung jedoch 
durch eine Nachprüfung in einem Unterrichtsfach nachträglich erreichen können, sollten unbedingt Kontakt zu 
ihren jeweiligen Lehrerinnen und Lehrern aufnehmen, die die Prüfung vorbereiten. Die Prüfungstermine liegen 
an den letzten beiden Ferientagen: Montag, 20. August 2012 und Dienstag, 21. August 2012. 
 
Montag, 20.08.2012: 
 10.00 Uhr Beginn der schriftlichen Nachprüfungen, 
 Treffpunkt 9.45 Uhr im Eingangsbereich an der Wendeltreppe. 
 
Dienstag, 21.08.2012: 
 9.00 Uhr Beginn der mündlichen Nachprüfungen, 
 Treffpunkt 8.45 Uhr im Eingangsbereich an der Wendeltreppe. 
 
Gruppe „Hoffnung für Haiti“ trifft sich im Dialograum 
Das Organisationsteam unserer Aktion „Hoffnung für Haiti“ des Schulzentrums trifft sich am Montag, 
2.07.2012, im Dialograum. Auch interessierte Gäste sind herzlich eingeladen. 
 
 
„Und es hat klick gemacht…“ Ferienfoto-Wettbewerb 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder einen kleinen Wettbewerb um die schönsten Ferienfotos unserer 
SchülerInnen veranstalten. Alle Infos dazu im angehängten Dokument. 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 
Es haben sich einzelne Termine geändert. Diese Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer 
gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht verlieren: 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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